
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Museen im „Profil“: Das Gellert-Museum in Hainichen 

 

Berlin, 23. Oktober 2007. Das Gellert-Museum in Hainichen wird am 26. Oktober 2007 auf 

dem Sendeplatz „Profil“ im Radiofeuilleton von Deutschlandradio Kultur einem bundesweiten 

Publikum präsentiert. Die Sendereihe über deutsche Regionalmuseen wird jeden Freitag um 

10.50 Uhr im Kulturprogramm des Nationalen Hörfunks in Kooperation mit dem Deutschen 

Museumsbund vorgestellt.  

 

Namensgeber des Fabelmuseums ist Christian Fürchtegott Gellert, einer der meistgelesenen 

Autoren des 18. Jahrhunderts, der mit seinem Werk "Fabeln und Erzählungen" (1746/48) 

Berühmtheit erlangte. Aber nicht nur als Dichter, auch als moralische Instanz, als Gelehrter, 

Erzieher und Ratgeber erfreute er sich außerordentlicher Beliebtheit. Die Dauerausstellung des 

Gellert-Museums widmet sich dem Leben und Werk des Dichters und seiner Familie.  

 

Des Weiteren beherbergt das Museum zahlreiche Exponate zur Geschichte der Fabel von der 

Antike bis zur Gegenwart. Dabei ist es zugleich Literatur- und Kunstmuseum. Zu sehen sind 

sowohl handverlesene Exponate in Vitrinen, markante Wandbeschriftungen, flexible 

Karteimodule als auch zahlreiche Hörbeispiele. Außerdem bietet das Museum eine Bibliothek 

und immer wieder Sonderausstellungen. 

 

Seit seiner Eröffnung im Jahr 1985 residiert das Gellert-Museum im Parkschlösschen, einer 

Villa im klassizistischen Baustil in Stadtpark von Hainichen.  

 

Im Mittelpunkt des Radiobeitrages steht ein Interview mit Angelika Fischer, der Leiterin des 

Museums. 

 

 

Deutschlandradio Kultur ist in Hainichen auf UKW 106,3 zu empfangen. 
 

 

 

 

Kontakt:  Mechtild Kronenberg 

 Tel.: 030/841095-17 

 mobil: 0171/5390162 


